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EinführungEinführung

Im Französischunterricht sollen die Schüler*innen befähigt werden, sich in unterschied-
lichen kommunikativen Situationen zurechtzufinden. Dabei liegt der Fokus insbeson-
dere auf Kommunikationssituationen, die im Alltag und im Lebensumfeld der Jugend- 
lichen und späteren Erwachsenen von Bedeutung sein können: Fakten, Meinungen, 
Gefühle mitteilen; Meinungen und Standpunkte ausdrücken; Äußerungen von 
Gesprächspartnern kommentieren etc. Ein wichtiger Bestandteil, um angemessene 
Sprechakte tätigen zu können, sind dabei grundlegende grammatikalische Phäno-
mene, wie beispielsweise Satzbau, Verbkonjugation oder Verbtempora. Selbstver-
ständlich ist auch die Stilebene von Bedeutung.

Die Teilbereiche, die im vorliegenden Band behandelt werden, sind:

 * Wortschatz: generell, über das Lebensumfeld sprechen, Sprache kreativ 
gebrauchen, Alltagskommunikation

 * Rollenspiele: kreative Sprachaufgaben mit monologischem oder dialogischem 
Charakter

 * Satzbildungs- und Satzbauaufgaben

 * Grammatik: Fragen, Vergleichen, über Zukünftiges oder Vergangenes sprechen, 
Kollokationen

 * freie Sprachverwendung: argumentieren, zusammen eine Geschichte entwickeln

Die Aufgabenstellungen variieren und sind monologisch, als Partnerarbeit oder als 
Aufgabe für die gesamte Lerngruppe angelegt.

Sprechen ist die anspruchsvollste Teilkompetenz im Zuge des Sprachlernprozesses 
und bedarf kontinuierlicher Übung. Allerdings ist es schwierig, im Unterrichtsalltag 
jedem Mitglied der Klasse bzw. der Sprachlerngruppe gerecht zu werden in der Hin-
sicht, dass man als Lehrkraft jedem*jeder gleich viele Chancen gibt, Sprechen zu üben. 
Das A und O jeder Sprechhandlung, gerade im Französischen, ist die Bedingung der 
Angstfreiheit. Gerade am Anfang gilt es, die Barriere abzubauen, die viele 
Schüler*innen empfinden, wenn sie Schrift- und Lautbild in Einklang bringen möchten. 
Auch der Buchstabe „r“, welcher im Französischen anders artikuliert wird als im Deut-
schen, stellt für viele Lernende eine Hürde dar. 
Ein Faktor, der den Angstabbau begünstigt und eine angenehme Atmosphäre des 
Sprachenlernens schafft, ist sicherlich Humor: über sich selbst lachen, über seine 
eigenen Fehler; mit den anderen gemeinsam über Fehler lachen, die gemacht wurden 
– aber auch über Fehler der Lehrperson lachen. Alle diese scheinbar „störenden“ 
Elemente innerhalb einer Unterrichtsstunde verstärken die Beziehungsebene zwischen 
Lehrkraft und Schüler*in, welche grundlegend ist für fruchtbares Lernen. Wo man sich 
versteht, gegenseitig akzeptiert und zusammen lachen kann, da kann angstfreies 
Sprechen stattfinden. 

Einführung
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EinführungEinführung

Manche der im Buch vorgeschlagenen Übungen erfordern Vorarbeit oder gewisse 
Methodenkompetenz, bei einigen Methoden ist eine lockere Atmosphäre im Klassen-
zimmer unabdingbar – und auf viele der Übungen müssen sich alle Beteiligten einfach 
einlassen. 

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Sprechen im Unterricht und viele schöne, heitere 
Momente mit Ihren Französischschüler*innen. 

Dr. Vera Knoll
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Übungen mit monologischem Charakter
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ÜBUNGEN MIT MONOLOGISCHEM CHARAKTERÜBUNGEN MIT MONOLOGISCHEM CHARAKTER

Hinweise zum Einsatz im Unterricht

Bei der aktiven Sprachverwendung greifen viele Kompetenzen ineinander, die bei der 
mündlichen Sprachproduktion alle zugleich anzuwenden sind. Ein erster Schritt in 
Richtung Dialog oder Gespräch mit mehreren Gesprächspartnern ist das monologische 
Sprechen ohne einen Gesprächspartner. Jenes ermöglicht allen Lernenden zunächst, 
Sicherheit bei der Sprachproduktion zu erhalten. 

Die Übungen in diesem Kapitel orientieren sich an den drei Bausteinen „Wortschatz“, 
„Über sich und sein Lebensumfeld sprechen“ sowie „Kreative Sprachverwendung“. 

Wortschatz bildet den Dreh- und Angelpunkt jedes Sprachenlernens und ihm kommt 
demzufolge besondere Bedeutung zu. 

Das Sprechen über sich und sein Lebensumfeld ist für Lerner*innen des Französischen 
nicht nur eine wunderbare Prüfungsvorbereitung – seien es mündliche Leistungsnach-
weise oder auch Teile der DELF-Prüfung, sondern gleichermaßen eine Vorbereitung 
auf einen bevorstehenden Schüleraustausch, eine Bewerbung um einen Praktikums-
platz etc. Kurzum, in allen Situationen, in denen Schüler*innen in ein neues Lebensum-
feld eintauchen, müssen sie sich selbst vorstellen und ihre Vorlieben, Abneigungen, 
Hobbys usw. ausdrücken können.

Unter der Überschrift „Kreative Sprachverwendung“ sind Übungen gefasst, die weniger 
stark gelenkt sind und bei der die einzelnen Schüler*innen in der Art und Weise ihrer 
Sprachproduktion und -verwendung wenig gesteuert werden. 

Je nach Art und Charakter der Übungen können diese sowohl als Eröffnung als auch 
zwischendurch oder am Ende einer Unterrichtsstunde genutzt werden.

Hinweise zum Einsatz im Unterricht
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FOKUS: WORTSCHATZFOKUS: WORTSCHATZ

11  La surprise Kinder – Menschen und Gegenstände beschreiben

freies Sprechen, Wiederholung idiomatischer Ausdrücke, Wortfamilien schulen

1.–4. Lernjahr

10–20 Minuten

Überraschungsei-Kapseln mit Adjektiven darin (oder ähnliche „Behältnisse“)

Durchführung
Die Lehrkraft bereitet leere Kinder-Überraschungsei-Kapseln mit jeweils einem Adjektiv 
darin vor, die Anzahl entspricht der Anzahl der Schüler*innen in der Klasse / Lerngruppe. 
Jede*r Schüler*in zieht eine Überraschungsei-Kapsel und nennt zu dem darin enthalte-
nen Adjektiv zunächst weitere Wörter aus der gleichen Wortfamilie. Dann formuliert 
er*sie kurze Adjektiv-Substantiv-Kombinationen, um zu rekapitulieren, wie das Adjektiv 
verwendet werden kann. 

Beispiel: long, longue 🡪 Wortfamilie: la longueur; Satzbausteine: une longue histoire, 
un long chemin, des cheveux longs 

Tipp
Es müssen nicht zwangsläufig Überraschungsei-Kapseln sein, es eignen sich genauso 
gut Streichholzschachteln, kleine Plastiktütchen o. Ä.

Fokus: Wortschatz
 1. La surprise Kinder – Menschen und Gegenstände beschreiben
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22  Toile d’araignée – Vernetztes Vokabellernen

Kombinieren von englischen und französischen Vokabeleinheiten

1.–4. Lernjahr

4–5 Minuten

gezeichnetes Spinnennetz

Durchführung
In regelmäßigen Abständen sollten Schüler*innen Mindmaps zu dem ihnen bekannten 
Vokabular machen, um die Wörter unter einem „Oberbegriff“ abzuspeichern und 
Wortfelder bilden zu können. Die Lektionen der Lehrwerke können dafür gut als Aus-
gangspunkt dienen. Doch nicht nur beim Abschluss der Lektion, auch fortlaufend kann 
eine Mindmap erstellt werden. Wie wäre es denn nun mit einem Spinnennetz zu einem 
Themenbereich, welches nicht nur die französischen Vokabeln enthält, sondern 
welches gleichermaßen die englischen Pendants miteinschließt? Selbstverständlich 
sind weitere Sprachen gleichermaßen willkommen.
Dabei soll die ästhetisch ansprechende Gestaltung der Übersichten im Vordergrund 
stehen. Pro „Dreieck“ im Spinnennetz soll ein Unterthema verwendet werden, pro Feld 
innerhalb der Spinnennetze soll ein Begriff in den unterschiedlichen Sprachen stehen. 

Beispiel: Où on peut habiter

les salles – the rooms

la salle de bains – bathroom

la cuisine – kitchen

 2. Toile d’araignée – Vernetztes Vokabellernen
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